
„Zersetzung“
Wie die Stasi eine politische Theatergruppe zerstörte

Arbeitsblatt 2
Die Maßnahmen, die das Ministerium für Staatssicherheit (MfS) gegen die 
Laienspielgruppe „Die Wühlmaus“ unternahm. 

Lesen Sie aufmerksam die vom BStU (Bundesbeauftragter für die Stasi-
Unterlagen) gestempelten Dokumente und bearbeiten Sie die 
Arbeitsaufträge. 
Sie können die Dokumente und Fragen in Ihrer Gruppe aufteilen.

Arbeitsaufträge

A. Dokumente BStU 000311, 312 C. Dokumente 000040, 41 
Zwei Mitarbeiter der Stasi besuchen Hella Die Stasi listet im April 1986 ihre bisherigen Zer-
Born im März 1986 zuhause bei ihren Eltern. setzungsmaßnahmen auf.
• Welche negativen Folgen befürchten die • Beschreiben Sie die Maßnahmen mit eigenen

Eltern wegen der Teilnahme ihrer Tochter Worten, indem Sie die Zielstellung der Methode
in der Gruppe „Wühlmäuse“? klar benennen. 

B. Dokumente BStU  000343,000011,12 Abschlussfrage
Einer der Hauptakteure, Benn Roolf, Beurteilen Sie aus den Ihnen vorliegenden Doku-
muss ab Mai 1986 überraschend seinen menten, ob Ihrer persönlichen Einschätzung nach 
Wehrdienst leisten. der hohe Personaleinsatz und große Aufwand an-

gesichts der tatsächlichen Tätigkeiten der Verfolg-• Welche Einschränkungen und Stasi-
ten angemessen war. Erarbeiten Sie gegebenenfalls Maßnahmen befürchtet Roolf laut 
Alternativen, wie der Staat auf die Aktivitäten der Information des IMS „Roland“? Laienspielgruppe hätte reagieren können.

• Welche Maßnahmen beschließt die Stasi
(KD Treptow) wegen Roolf?

Präsentation
Tauschen Sie untereinander Ihre Erkenntnisse aus und erarbeiten Sie anschließend für Ihre Mitschülerinnen 
und Mitschüler eine gemeinsame Präsentation. Es steht Ihnen frei, dafür eine Wandzeitung, einen Vortrag, ein 
Rollenspiel, einen Comic, Grafiken oder andere Illustrationen anzufertigen.
Für Ihre Präsentation haben Sie 10 Minuten Zeit.



.\.bteil.ung XX Ncubro.ndenburg 1 31 . 'f.liirz 1986 

A.bs chrift vo Dand 
1.,.uel.l.e : 11 u,droas 'Harus 11 

I n f o r n u t i o u 

e 1tgcgongeno1 :.111011 : 

a1J : 

zur Gruppe 11 Wi.fül. 1äus e 11 , Gc1.1oindo Schö 1ewe i de 

Das Progrn. ni :mt jet .• I; l.a11zsa Foru a. • • 

'lbona. : 

"Die da oben w.1d uir hier unten" 
"lfus vorsprechen l·1ir uns vo Parteitag?" 

Ol. t i. . J.iitzlcn.t 
1 3 . J . 19&6 

BStU 
0111) :1 11 

Zur Zeit. l.n.lll'on hierzu noch stai'l-.e Dis.;:ussio mn , weil. wir uns bis 
jetzt noch nicht ii' ld.are"l. darlibor siid , was dio Lollto ara ,Jleiston 
interessiert . 

Hella Born Dei waren vor 1~urzo11 2 Gonosse.1 vo11 lli lister:i.l11 für 
Stautssicl1orhoi „, so Cl züh1 tc OS UllS w:m1•. Das Gcs ·üch sol.l. a. 1 

let. tcn !!'ro i ta.. 1 1 . J . 19 6 1 i.ll dar ;oh..1u.""J.t> de · El. to cn vo.i M#ttllgM 
zefLii.·t uordo sein. ;Jie beiden Genossen sol.l.en sie in aer cl. ter -
1ic'1c1 'fohnunc; c. fangen iln.bon . 
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BStU 

nr. u:n2 
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l!@IM or...:ühlto 11t1s, dau sio inre Elter i vor 2 .,o :aten dn1•tiber i -
for ..... orte , uas sie acht. Vo1:11cr er„ü.bl. te sio itu.en i u.10" nur , c1aß 
sie sich bei Froundo.1 aufhält alld i un s rach sie o.·stL10.J.s Ober ih 
re Hitgliedschaf't _ur Gruppe 11 ~.'i.ihL oi.iuso 11 • Dart1ber Haren die ..::i„orn 
ocht erschrocken, sie fiih„•t.cn mit ihJ.· cic .'.>is . .issio , was sie sich 
vo·i ihrer Zulctt \ft cr.io!'ft , wenn sie sich a..i sowas beteiligt . Es 
bn.ndelo sich doch bei do„ Gruppe t1 Leute , dio alle :Cohlzelcitol; 
si td und irrit;o .u sichte11 vortreten us'v . 

Boiclc Elternteile von li§!M sind ::.tnatsan.gestell. to . 

Jeden!'nll.s s!)rachen die .JOiöe1 Gc11ossen vo !!i'S it ihr da„ ·:bo~· , 

t-;ic sie sich ihre ':..uku if't vorstcl.lt- , wenn sie weiter i\ ioJ.· Gru r•o 
mit: .ucllt . Ob sio ~licht Dio.loGberei tsclinft ~~eizon t1iirdo usw . 

?fach 1.ussugen do llM!N hat irner nur einer t;O.l.' beiden ßOredet , sio 
J!itumt 0..1 , ein I!ölAcrzesteJ.ltcr . Dieser hat ilu.· oiniScs or ... mll.t i.tbor 
a.ll.o . ul.ichen Loul:e' die in cer Fl.·iooe sbe1 egung axtiv sind U'l.O ,,e -

r fragt, ob sie diesen oder jo11en :._o i , ob si<' bcsti .1te Vorgänge.,/ 
Sachvc•rhalte i{ennt b:m. dnboi wa.r , so •; . ß . do1 Bi. ief , clor von 
rrnmcn, GRDlM, 'l'fä1PLJN ~lllcl El'P.ELl·„ NN abgcscbicl{t wurdo I ob sie i.1boi.· 
Stend:..L ini'ormicn·t ist - Friodensso. linar - us.~ . Sneziel.l Hurde uaeh 
TE?fPLIN , IlIRSCH, GRILI gof1·a:;t . Das Interesse so ..... J. sie, woltl auf 
HmSCII konzentriert haben • 

.... lso dieser ä.J. torc Genosso hat fast die ga..1',o l.::oit ge1•oclot und er
~älll t , was das !Lf.:i soho1 all.es ral.'.lsboko.ir'1cn hat . 

li@l&A sclbst vorhicl.~ sich dabei nach eigenen Aussagen absolut boc1.i 
u-.d 1ntzig . Sie soll. entcoe:uot llabo • : "Ich habo Sie nicht eingcl.a 
den und beabsichtigte nicht 1 mit Il :lol'J. .... u roden . 11 

Dios orzähJ. te sio inr1e1·110.l.b u'l.seror GrUIJtJO , sio ist sofort damit 
horn.use;oplat~t • 

• ~uch Gber .Bonn ROOLF hauen sich die boide1! zio1:1.l.ich sta1·k auszelas 
sen, dau Beru1 die llrfüd Loe;ativ beoin.fl.ußt usw . So , uie sio die bei
den von. hfS beschrieben ilat , sol.l. os sich u die boido i Genossen 
handel.n , die vor ca . 2 J ahren bereits it Boru1 ROOLF cosprochen ha
ben • 

. uf o.l.l.o Fäl.J.o 'besteh~ jot:, t oin gospnnntes Ve.•.lli.ltnis zu den El 
ter.' . Da die El. tern jet.·t absol.ut nicht füehr uissen , wie sie ihre 
Toch tor in den Grif'f' boko .n.~cn sol.len . 

Be1ui ltOOLF o.c?:iihlto , daß or zur 'J:.."V1\ gc,:ogon wi1·d . Er toil.te iu dic 
s01 :lusa.'1.Il1enh::ul$ mit , da13 er bei do1· ~Iusterunz seine :;Jr lürung ~ur 
abloistuug des ß.~usol.datondienstcs abgegeben habe . ~ ~off't ganz 
starl~, daß er deswegen ;;uri.1c!~estell. t wird . 

F . d . .l. d . .1. . 
br 

zo„ . 11A„ndreas llo.r"':S II 
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KD Treptow 

I n f o r m a t i o n 

Quelle : IMS "Roland" 
Treff am 24. 04.86 

BStU Berlin , 25 004086 

000 343 

(zuverlässig , erhlich und überprüft) 

Der TIJI besuchte die Zusammenkunft der Mitglieder der Laienspiel
gruppe "Die ;1ühlmaus 11 am 22.04.86 im Gebäude des evangelischen 
Kindergarten in der Firlstr. 16. 

Benn Roolf berichtete , daß er zum 06 . Mai 1986 als Bausoldat zur 
NVA nach 8906 Ostritz , August Bebel Str. 259 (Panzergerätelager) 
einberufen wird . 
Roolf zeigte sich sehr verärgert . Er hatte nicht mit einer so 
kurzfristigen Einberufung gerechnet . 
R. brachte zum Ausdruck , daß die Einberufung aus dem Grunde erfl
gen wird , daß er inzwischen bei den Sicherheitsor ganen bekannt ist 
und einen Namen hat . Er ist den Sicherheitsorganen warscheinlich 
t.mbequ~em t.md man wol le ihn erst einmal los werden. 

R. brachte zum Ausdruck , daß diese Recb.nt.mg nicht aufgehen werde . 
Er werde als Bausoldat die " illegale Arbeit organisieren und eine 
Gruppe aufbauen" (wörtliche Formulieru..'lg) 
R. vertrat die Meinung , daß unter den Einberufenen ein "Spitzel 
der Staasi" sein wird den es gildl. vor der Gründung einer Gruppe 
herauszufinden . 
R. war auch deshalb über die kurzfristige Einberufung verärgert , 
da es für i hn den Anschein hatte , daß s i ch die Mitglieder der 
Laienspielgruppe jetzt fester zusammengeschlossen hatten und di e 
Arbeit wieder vorwärtz geht o 

R. verkündete , daß er am 3o oder 4o Mai in seiner Wohnung eine 
Abschlußfeier veranstalten wird . 
R. bat alle Mitglieder der Laienspielgruppe darum , Bemühungen zu 
unternehmen, daß die Gruppe jetzt nicht auseinander fällt . 
Die im~Besitz von Ro befindlichen Sehriftstücke (Kabarettstück~, 
Lieder , Texte und Bücher) sowi e Matri tzen zum Drucken für Texte 
wolle er demnächst an Jörg Metzner übergeben. 
Ohne das es angesprochen wurde war für die Mitglieder der Laien
spielgruppe klar , daß Metzner die Leitung übernehmen wird. 

- 2 -
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Aufgrund des ,\Uftritts von~, i§M am 30 . 6 . 1905 
auf der ::::van3clischen Frie~t .:.n d r Erlöscrl<irche 
in ,crL.n- ~umrnelsburJ nurde ir.i Juli .1.985 der Abteilung IX ein 
VorschlE9 zur Einleitung von PrGfungshandlungen gemäß § 95 (1) 
StPO ir. ~ahmen der ;.,ear'.Jeitung des OV "Elekenn::nis" 1·1e8en /er 
dacht der Verletzung des Straftatbestandes gem . ~ 220 (1) StGB 
zu vorgelegt . Buchheim 

Oieobezuglich wurde entschieden , die beabsichtigte übcrsiedlung 
des M:fttij!,i!tfü11 nach ßerlin ( iest) zu genchraigen . 

Durch Einleitung koordinierter Zersetzungsmaßnahmen der KD l~öponick , 
der KD l(ön:'...9s „usterhausen und der KD Treptow konnte erreicht V/Or
den , daß innerhalb dor Loienspiclgruppe Differenzen auftraten , die 
dazu führten , dt·'?i sich einige tlitglicder aus ihrer Tätigkeit in der 
Laienspiclgruppe verabschiedeten . 

Zu diesen politisch - operativen Zersetzungsma6nahmen ~öhltc 

- die Lbersiedlung des Buchheim n~ch 8erlin ( ~cst) , 

- die e.:.nbcrufung des - , M:@.!.M zur r:v•. , 

Tätigkeitsbericht
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BStU 

000041 

- das H~rauslösen des ••••• •••..•• , - sc.itens der l<D l<önigs 
1Justc1~hausens aus der Laienppielgruppe , 

- d.:.e Durchfl.hrung von Z\Jt:i Gespräch<'o r.lit 1&141$M, •~fäle!.M , 

5 

bei dE n ihm Informationen gegeben ~urden , die die Differenzan 
unter den l1itgliedern der Laienspiclgruppe und speziell zwiochen 
Roolf und Grimm ~eiter forcierten, 

- das llorausbrechen eines liitglicdes aus der Lc:iienspiclgruppe 
und Gewinnung zur inoffiziellen ZusEmmenc:irbeit mit dem Mfc . 

Heitere liaßnahmen f hrten dozu , daß der Zorsetzungsprozoß r1citer 
beochlounigt ~erden konnte und die Gruppe derzeitig nicht in der 
Lage ::.st, ein Prograrrn aufzuführen . 

Derzeitig gehören dor Laionspiolgruppe "Dio ~ühlmaus" folgende 
Per:.onen an : 

1. ~ool f , Senn 
geb . 2 . 7 . 64 , 4 3008 9 
crf . l~D Trcptol'I 

2 . rtetzner , :Jörg 
geb . 5 . 9. 65, 4 1902 7 
erf. 1-1 ...... ::::/9 

3 . l<urz , Silke 
geb . 7. 7 . 66, ~ 3013 4 
erf. KD Tr„ pto11 

4 . 
61 J ge.:> . . 

crf , 1(0 TroptoH 

5 . 

..,'.,/ 

O'rr din \'/eitere : itglicdschaft cler 

7 . i:t.tll 
~e~ . 
erf . 

können derzeitig noch keine Au:>sagcn getroffen werden . r:it der 
fiJ. 1 ürce ein Gespr··ch geführt, in deoscn !:rgebnie .-::.e ~·eh vor-

r-::;t , ls ! lit<Jlied der Laienspielgruppo verabschiedete . . 

Am 9 . 4 . 1986 fand nach lJngeror Pause nieder eine Veronstaltung 
d r L8ienspielg1-uppe ; du:-cl d_c Gesaltung eines Disl:ussioncabcnd , 
i Geiciudc des cvenacl~schen Kindergartens in der Firlstr3ßc in 
Corlin-Oberschöneweido statt . 

Tätigkeitsbericht
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